
Die Zeichen der Zeit 

 

„Denkt ihr vielleicht, dass ich gekommen bin, Frieden auf die Erde zu bringen? Nein, sage ich 

euch, sondern die Scheidung. 52 Denn von jetzt an wird es so sein: Wenn fünf Menschen in 

einem Haus wohnen, werden sich drei gegen zwei stellen und zwei gegen drei. 53 Der Vater 

wird gegen den Sohn sein und der Sohn gegen den Vater, die Mutter gegen die Tochter und 

die Tochter gegen die Mutter; die Schwiegermutter wird gegen die Schwiegertochter sein und 

die Schwiegertochter gegen die Schwiegermutter." 54 Jesus wandte sich wieder an die 

Menschenmenge und sagte: "Wenn ihr im Westen eine Wolke aufsteigen seht, sagt ihr gleich: 

'Es gibt Regen', und dann regnet es auch. 5 Und wenn ihr merkt, dass der Südwind weht, sagt 

ihr: 'Es wird Hitze geben', und so kommt es dann auch. 56 Ihr Heuchler! Das Aussehen von 

Himmel und Erde könnt ihr richtig einschätzen. Wieso könnt ihr dann die Zeichen dieser 

Zeit nicht lesen? 57 Warum könnt ihr nicht selbst entscheiden, was Gottes Gerechtigkeit  

(Dharma) ist? 58“  

( Luk. 12, 51-57 ) 

 

Neu übersetzt aus sieben verschiedenen Quellen von Yehudi 

 

 


